
CHRONIK
Der Okumenische Rat der Kirchen hat Vollversammlung des ÖOkumenischen Ra-

tes 1n Neu-Delhi nicht UTr WwWIie 1957 1mseine Mitgliedskirchen gottesdienstlicher
ürbitte Sonntag, dem 19. November, Blick auf ökumenische Konferenzen be-
dem Eröffnungstage der Welt- schlossen Theologen, sondern auch Mit-
kirchenkonferenz VO Neu- glieder der kirchlichen Hierarchie ent-

5 aufgerufen. senden.
In einer seiner bisher schärfsten Erklä- Etwa 2500 Delegierte nahmen a! der

Tungen hat der Exekutivausschuß des Oku- 10. Weltmethodistenkonferenz
menischen Rates bei der portugiesischen Re- teil, die dem Thema „Neues Leben
gierung die Vorgänge in 1 Geist“ VOM 17. — 25. August In slo
protestlier‘ und das politische Selbstbestim- stattfand.
mungsrecht für Angola gefordert. Die Europakonferenz des Re-

Ihre „tiefe dorge und Bestürzung“ ber formierten Weltbundes VO
die Wiederauftfnahme der I1 bis 29 August In ürich vereinte Vertreter

— S (> durch die Sowjetunion haben aus 24 Mitgliedskirchen unter dem Thema
führende Persönlichkeiten des Okumeni- „Der Dienst des Christen 1m heutigen Eu-
schen ates 1n einer In enf veröftentlich- ropa.“
ten Erklärung Ausdruck gebracht. Der Exekutivsekretär des Deutschen van-

Auf der 3, Vollversammlung des OÖOku- gelischen Missionsrates, Dr.
menischen Rates ın Neu-Delhi werden 24 link, starb 21. Juli 1m 38. Lebensjahr

durchNichtmitgliedskirchen den Folgen eines Autounfalls.
Beobachter Vertreten se1ln, darunter fünf Am 31. August verstarb der General-
aus der römisch-katholischen Kirche. sekretär des ÖOkumenischen Rates der Kir-

Die Heilige Synode der chen ın Ungarn, Pfarrer |
Griechenland hat beschlossen, Zur Y4 im Alter VvVon 69 Jahren.

ZEITSCHRIFTENSC
Die mit einem versehenen Artikel können in deutscher Übersetzung bei der Oku-

menischen Centrale, Frankfurt a. M., Untermainkai 81, angefordert werden.

Hoekendijk, „On the Way the kirche hinauszuwagen 1n die Wüste, enn
World of Tomorrow”, Y, Nr. 5 Aur dort würde ma  -} die alltäglichen, ber
August 1960, —19 bedeutungsvollen Wunder Gottes erle-
ott hat den Männern selner Kirche Vel- en; NUur dort ame auch ZUur Entdeckung

des Bruders und mmıt ihm zum Aufbau einerschiedene Aufträge zugeteilt. Hoekendijk
scheint WIe VOT einem Jahrhundert beweglichen „ökumenischen Diaspora”.
Kierkegaard das Apostolat des Aufwek-
ens erhalten haben Auch dem VOT- Dammers, „All In FEach Place“,
liegenden Aufsatz ist alles eine große, die Theology, Nr. 496, Oktober 1961,

401—404bestehende Kirche aufregende Frage: Dient
s1e wirklich, wIlie s1e soll, der Welt Vvon Die NeUeE, Von der Kommission für Tau-
Heute, die bereits die Welt Von Morgen ben und Kirchenverfassung vorgelegte De-
st? Der Verfasser analysiert anhand finition der Einheit bildet hier mit ihrer
derner Literatur noch einmal unsere Vel- Betonung der Örtlichkeit den Ausgangs-
änderte Welt, beschreibt den Bewohner die- punkt für die Frage, wIie sich die Elemente
Ser Welt als „Nomaden der Lange- dieser Einheit verwirklichen lassen. Der Ver-
weile“ und deutet ann einige Hauptlinien fasser geht von dem Fall UusSs, daß einem

ın denen sich eine Erneuerung der Kir- ÖOrt eine anglikanische und eine Freikirche
-he vollziehen müsse. Er ordert azu auf, jestehen, und schlägt beispielsweise der
sich aus dem sicheren Ägypten der Volks- „einen Taufe ın Ihn“ VOT, die Taufen gCc-
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